
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung. N ' «> 23.

Gubermal^ Verlautbarungen.
s u r r e n d e . (,)

Die Bestimmung der 3a^«und Steuzpi'llledühlen bey Uibertragung der nach den französischen
G.fttz n erworbenen Inskriptionen in vie Landlafel, und Glundbücher betreffend.

Wos die ho^e Oberste I?jstih<?elle wegen Uil'ertragung der vom i . Ianer l 8 ' 2 bis , .
Nllwst iZ^4 nach fianlö^schen Gesehen vorgenommenen Inscriplion^n, und Tlanscriptionen
in die ?andlafel und Gtundbücher, ve!-füssl habe. ist bereits mittels Kurrende vom Z l . I ä -
Ner l 5 i ^ Ntv . 1012 zur allgemeine» Kenntniß gebracht worden.

Nun haben Se. des bevollmächtigten )errn Organ^sirusigs « Hofkommissäls Graf von
Sailrau Exzellenz unter 25s26. o. M . in ^tnschuna der bey difstn Uibcrnagungen zu rntrich»
linden Tax.und Slempelgebühren in Folg? hoher Hofkammer, Präsidial , Note vom »s2l.
v. M.hieher eröfnel:

, . ) daß für die Uebertragung der am l . Iäner 1312 biS , . A«aust »8l4 nach den sran»
höfischen Gesetzen bey dem Hypolbesenvtrwahrrr geschehenen Inscriplonen in die Landtafel
Und Grundbücher, da die Parlhepen der oon'aen Regierung» die Hopolheken und Register .
Tafen bezayllen, und nun aus der gedachten Ueberttag«lng keine neuen Rechte erlangen,
keine Taxe gefordert, daß aber

2.) in so ferne für diese Ueberlraaung neue Urkunden ausgefertiget, und Abschriften,
Auszüge, sdcr Zeugnisse gewacht, oder erhoben werden, diese eben so, wie alle übrigen
neuen Intabulatwnell, oder Prälwtaltonen nach den in den österreichischen Landern bestehen,
den, und in I l lyr ien wieder eingeführlen Tax.und Stempel. Vorschriften behandelt werden
sollen.

Welches zu Jedermanns «Wissenschaft, vor;5qlich aber zur genauen Venehmung dew
Landtafelamle, und den Grundbuchs - Verwaltungen nachträglich zur Kurrende vom Z».
Iäner l- I . bekannt gemackt wird. Laibach den Z. März »ZlF.

^" " V e r l a u l b W l s " l ^ g l f»)
Nachdem die Vermaltersstelle iu dem hiesigen Provinzialstrafhause mit einem aeaenwärtlg

«uf 2Fo fi. M. M . bemessenen Gehalte, aufbissen Vermehrung seiner Zeit nach den»' ab«
»allenden Verhältnissen angetragen werden w i rd , nebst freye« Wohnung im Slrafyause
in die Erledigung gekommen ist; so haben alle jene, welche diese Stelle zu erlangen wün,
schen, ihre Gesuche bis lF . des ?. ?3. Apri l bey diesem Gubernium einzureichen. Diesen
Gesuchen sind die Zeugnisse über den bisherigen unladelhaflen Lebenswandel, über die in
pol i t is ier, und militärischer Laufbahn zurückgelegten Dienstjahre , und über die Vermö.
genskräfle beyzulegen, weil es znr ungbweichlichen Pflicht gemacht w i r d , daß eine Caulion
von Foo fl. M . M . geleistet werden müsse. Laibach am 3. März l8'5»

V e r^ a u ' l ' b a r u n g V ^ (^)
Vermög einer hohen H»fkriegsrälhlichen Anordnung wurde für die Provinzen Venedig

uno Lombardie eine Aushilfs.Parlhie von ,61,856 Meßen Haber destimmt, wovon »" ,383
N " ° " ^luggniza zu Wasser nach Salloch zu verführen komme.
VS wtrd sohln allgemeil« bekannt gemacht, daß diese Aerarial.Naturalien «Verführung

zu W a M ,n der hieronigen Kreisamlskanzjey am Z i . März l. I . um 9 Uhr früh mittelst
«lcitallyn in die Entreprise gegeben werden wird. Laibach am ,7 . März ,3 «5-

Stadt s und 3andrechcliche Verlautbarungen.^
^ . . ^, . V e r l a u t b a r u n g . (2)
Vo« de« k k. Stadt, und «jthdnchle in Kram wild übe, Anlangen deS Dr, Nernald



" W o l f e s ssenchtliH Huf^stell!es l l^^d.)nä ^cl ^cwsr l l i lemi' lMtt^ch bekannt gemaHt ,
^daß «Ne j ^ ^ , w i l ^ - a u s b e n Vfr^aß ?',>s ^Üyier gestorbellen V i i l enz Samaßt ) , dürgktlt H?n'
^Glock^gleßcrs, au» welch innlnr für ciuem Nechlsgrunde einen Anso,uch zi? haben vcrmei'!?,v<
beu der zu dicsem ^nde ^» f den «7. Aor i l l. I . Vormit tags, um 9 t y r vor oiese'm Gcr iHle

, bciiimml.'l, Ta^saZung ihre aNfalligen Forderung,^ so n?wiß'gchöltq anm^den, und s^degel»
^enö machen sollen, als im wldng^n dieser Verlaß nach den bestehettden Vorschriften abgeha«.
k.'l't, un^ sohin den bctr^ssl'nden Er!)en eikjgcai.'tworlel werden iv l rd. ' -^

Laidach den / . März «8»^.
^ ^ V e r l a u t b a r u n g . " V^̂ > — ^-

Von dem k. k. S l a s ' t . n n d Llmdrl>chle in Kram wi rd hiem»'! öffentlich b c k ^ ^ t gemacht
daß da wegeil Wiederoesttzunss der durch Beförderung des diesvltigen H n S l a d l , und
Landrechts.Rat!) Grafcn 0. i?ichle!?hefg zum k. k. I . D . Appcllazionsralhe ben diesem Ge .
lichte erledigte!, S l a d t « und Landrechls RalhssteNe w Folg? hiehcr gelangter hohrr' Veror ,

^ dnung des k, k. I . H . Appi-sl^zwsis . Gerichtes ?on .<;. Erhal t 7 . dieses der Vorschlac-l'-ss?
säumt t^ahin zu erstatten sey, alle jene, die ftch um diese erledisstt Nuthsstelle zu ' ' bcw"«
ben gedenken , ihre mi l den erfordl-llich^n Zeugnissen delrstte GesüHe bis üüf den " I ' 'd
M . und Jahres als den hiezu b e ^ n n t e n Termine bey diesem k. k / A l a d t . und ^ndrc'chse
zu uberrcicheli anstewiesen w?rden. Laidach den ,c>. März i g , ^ .

V e r l a u t b a r u n g . /,,> . ^"
V ^ n dem k. k. S l a d t . i l n d Landrechlr in Kra 'n wi rd hirmit allen lenen die auf den

Verlaß des unterm «7' dieß oe.stc50e..en Geo,a S c h e u r e e ^ ^ ^ ^ ^ ?lsr.'!baus Verwalter
eine gegründete.Fosderunq, a„s mclH lmmer tt,r emen, N?chlSssrunde »u ,z^ , . h . „ 4 . , . ^ t
sind, bekannt gemacht, d.ß s,c selbe 5en 30. März 0. I . fts,h, .̂.̂  ^ ' ^ ^ " h " N m
S t a d t . u n d Landrechte sogen),') an newen, und it^e aslf<ill,qen Rechte, u^d Anstücke aeäe«
den Ver laß . Curator 3 r . Ioscvh P i l le i l lquiviren sullen wi^riaens 0er N . la^ ^ ^ ^
ordentlich abgchandclt. und d,n betreffenden Erben e i n g e a n ! w ? r t t l ^ . ^ / ^

Laibach am 28. Februar l Z l ^ . '

. . V e r l a u t b a r ^ n ^ ^>) '
Von dem k. k. S tadt - ?li:d Landrechle i „ Krain witd Mittels g ^ n w ä r t aen Edicls bekann't

gemacht, es seye über Anlandendes M.chael Prss.ck, I „ , z Karl Plchler nd ^ a «
Kl..mschen G a n ^ s s . . V e c , o ^ e r s . zur Ver.ielhung des zu ! , e ^ ^ . H ^ H ö r ^ n A ^
s s Nro. 5'< nedsl Oa.-len, :n 5er ^adncha V o ^ a d l au, , I ^ r . als nähmlich Gcorgi f g . 3

Jahres Vormiltaas «nn 9 Uyr vor diesem Gerichte mit dem Beysatze bestimmet worden
raß die Vedingnisse sowohl in diesaer'chllichen Expedit?, als bey dem Einaanasdenanntcn
Ganllnassa.Verivaltcs eingesehen werden rönnen. Laldach den Z. Mär^ l g , -

V e r l a u t b a r u n g (2)
Von dem k. k- S t a d t . und Landrechie iu Kra in , wird durch gegenwärtiges Edikt allrn

denjenigen, denen daran gelegen, anmil bekannt gemacht: Es seye von dieftin Gesicht? uz
die Eröffnung ^cs Konkurses über das aesammle im Lande Krain b-ftndliche bewegli^r u^d
unbewegliche Vermögen des hiesigen Handelsmanns Karl Ignah Pichier uno feiacs Komp'ä»
non Franz Klum qewilliget morden; daher wi?i> Jedermann', d.r an ersigedachle V e ^
schuldete eine Forderung zu stellen berebciget ;-' styn glaubt, anmil erinnert, b is^au^d n
' 3 . I u l y ig iS die Anmeldung seiner Fordernung in Gestalt einer förmlichen Kl.!ze wi/er-
»>en zum diesMigen Masseoerlrelter aufgrsseNlen Dr . Maximilian Wurzbach linter Subst«
lulrung des Dr. Bernard Wol f bey diesem Gcrichse so gewiß einzureichen/und in dtefer
n'cht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht, Kralt dcss n er in die.
s u n a ? ^ " ^ ^ sesrhel zu werden verlangte, zu erweisen, als widrigens nach Vessws.
' "« oe^ erstbestllnmlen Ta^es Niemalld mehr angehört werden, und dikjenigo'n, die ihre



Forderung bis dahin nickt angemeldet haben, in Rucksscht des gesamwfrn im Lande Kralnn
besindli'hen Vettuögens der Tlngangsbcnannlen Verschuldeten ohne AnSnahme auch dann abge»
wiesen seyn soilen, wenn ihnen mißlich ein Kom^ensationsrechl gebührte, oder wenn sie
auch ein, eigenes Gut »oy der Masse zn fordern hallen, od^r, wenn allch ihre Forderung
^uf ein liegendes. H lt Vcr V?rs1>','.deten oorgemerket wäre, daß also solcde Gläubiger, wenn
' l / etwas in die Ma'sse schuldig seyn solllen, die Schuld ungehinde?! des Compensations«
ÄgenlhilmS ober Psani>r,e Hts, das ihnen !?nst zn .Stallen gekommem lväl?, abzutragen oer«
b-lten werden würden.,. iiaidaH.d.cn iZ^ Is tner . ^Z l^ . .

Vermischte Anz et gen.
N a c h r i c h t . ( i

Der Verfasser des, dem Zeitungsblatte vom 17. dies angeschlossenen Aufsatzes:-
d e r A, b sch ie 0 , welcher nur einen kleinen freundschaftlichen Fjcsellsckaft bestimmt
war, findet sich zwar durch die ohne seinem Wiss n.veranstalteteL'rucklegung de--»
sßlbell hoch beehrt i. allein, nachdem^ die Bearbeitung des, demselben unterlegten
erhabenen Gegenstandes, unter der Wnrdigung' des Werf^ssers selbst steht, so hält,
er es ftr seine Pil icht, sich dadurch gegen jedes strenge Urtheil zu rechtfertigen,
daß er diesen Aufsah, in wenigen Stunden ;u liefern angesprochez, worden ist.

V e r l a u t b a r u n g . (1)
A :, la. k. M . April l . I . 18/5 Vormittag, von 9 bis 12 Uhr wird .üidict z'̂  Laibach

in der ^anzley der k. k. Ht.lacsgüler, Administrat-on, eine Parlhie des dem k> k.. Ban«"
kalburgamt .Ül'lack in Oberkarnl^e.', gehörigen Bleyherger Frohndleyes von 1098 Zeluen
3 »slo P f . , 'urch öffentliche V-i-ste'a? u,?g au den Meistdielh^iden hindclngeg.den werden.
Liebhabel werden a^u «ez emend e ngl l.deu, und tann Jedermann die diesfälligen Bedingnisse
sv!voh! in dliser S l^< '^gü ler , Adminlstrations »Kunzley, alö in, der Kanzlei) deS besaglen
B.a^kaluurgamts elnse^en,

Von der k.>. k. p:oo; Staalsgüler« Administratiot, Laibach am ,4. 5Nar; 13,5.

V e r l a. u l b a ? u n g« (»)
Den lo. Apl i l !8>Z frühe oon y bi^ 12 Uhr, werden bey der Relig. Fonds Herrschaft

Sittich, einige O^iN-nical . ^)zü^i)c miuels öffentlicher Versteigerung an den Meistbielhenden
o u f I Jahre, das ist von i . May i Z l ^ bisbin 1818 in Pacht hindangelassen werden..

Von dem Be irksgerichte dcr Herrftdaft 5)aasberg wird bekannt gemacht: E )
sey auf Ansuchen des ^irknitz in die öf-
fentliche Feilbicthung der dcm Lukas U'das gehörigen, im Dolfe Maunitz gelegenen ,
und anf-^ lZ si. in C^noent. Mun^e gerichtlich geschätzten Realitäten, bestehend aus
einem gemauetts:z 5 Stock hohen Hau c stl'o Conscr Nro^ einer gewölbten Küche,
und einem gemauerten Keller, dann aus einer viertel der Herrschaft Haasberg sub
Reccif.. Nro. 244 dienub rcn ö)ude sammt dazu gehörigen Wnthschaftsgebaudcn
wegen schuldigen i^o si, 33 kr. cum 8u-̂  02«^^ im Erccutionswege gewilliget, uud
hiezu drey Termine u.»o zioar der erste auf d n 4. A p r i l , der zweyte auf den 8.
May , und der dritce den <>. I uny d I . frühe u^n 9 Uhr in Maunitz mit dem
Beysatzö, bchtmmt worden,'dap' wenn die besagten Heal i tWn weder bey der ersten^



noch bey der zweyten Keilbiethungs. Tagsatzung um den Schatzungsbctrag oder dar<
überaß Mann gebracht werden sollten,'solche bey dcr dritten und letzten unter
der Schätzung verkauft werden wurden. Uebriqens werden die Kaufbedinanisse bey
oen Fellblethunqstagsatzungen vorgelegt nnd dekcmm gemacht werden.

Bezirksgericht der Herrschaft Haasberg am 4. März 1515.
E d i c ^ ^ ) — — — .

Von dem Bezirksgerichte der Hemchafl Reis nih wird hicmil bekannt acmaHt eS se»
auf Ansuchen dcr Lukas Pakisischen Konku-s. Gläubiger in die öffe,tliche Fettbie huna der
,n Raune liegende der Herrschaft Ortcneg dienstbaren dem seel. LukaS Pa isch e i ^
zugehörigen O g r a d a , gewllltget worden. ' «u^'^ull.».^

D a nun hiezu ^ Termiue, und zwar der i . aufden 4. Apr i l , drr 2. auf den ^ Mao
^ ^ ^ . 7 ^ / 7 ^ ' ^ " ^ " . 2. mil dem Beysatze bestimmt w ^ n sind d a ß ^ i N
Ograda, fallS sie bey der , oder 2. Tagsatzung um dm Schätzungswerlh pr 40 st oder
darüber n.chl an Mann gebracht werden könnte, bey der Z. auch .mler der Sckäßuna hin.
dan gegeben werden würde, so haben alle Kauflustige an den obbenann en T.aen ied s .
mahl um 10 Uhr Vormittags in dies» ^mlsranzley zu erlche.ne/ 7nd ihre d< ßfall aen
«nbolhe zum^Protokoll zu geben. Bezilksg5'icht Reifn-h ^ n .0.' M ^ > 3 , ^ ' ^ " " ' ^ "

Herrschaft Reifnih wird hle'mit gs.'en jenen, welche auf den
Verlaß des ,m Markte Re.fmtz oerstorbenen Herrschaft Reifnitzischel. Unterthans Varlbclmä

zu seyn glauben, bedeutet, daß sie solchl' aus dcl. !0. ?lprll d. I . Vorn, llaa um lo a^r b l̂)
diesem Bezirksgerichte anmelden, «nd darlhun soll.n, als sonstens ohn .7eile"s er Ver aß
abgehandelt, und den betreffenden Eiben einqeanlwortet werden würde

Bezirlr>aeli,5l Reifnih den 15. März ,8 ,5

_ Qllarcier z'.l vergeben. s >)

<̂  ̂ ^ > . V ^ ^ ' « " " ^ " ' ^ ^ ' ' " "sten Stock auf die Straße, ist ein Quartier

E b i e t. ( ,) "
Von dem Bezirksgerichte Thurnamharc, als Abhandlung iInstanz des Tliomas

kukan^chitschen, und dessen Ehegattin Maria nachh'in verelMchc q «
schen Verlaßes wird auf Ansuchen des aufgestellt.« V.rmunds 5)rn. ^a ob Luk".
Mtsch,hlemu bekannt gemacht, daß die zu diesen beyden Verlä/cn qeh^riacn Sa-
chen, als Manns, und Frauenkleider, Wmü e, Bettze'.ge, Sa^uhren Käste.
Sesseln, Zmn »Kuchel^eschirr, dann sonstige HausgenitlMaften, wie'auch mit

Elsen beschlagene Wemfcißer, und ,00 osterr. Eimer 1812er Weine den ^ unN
5. April l. I im Hause des Hrn. Vor.mmds Jakob Lukanitsch, zu'Guraield in
den vorgeschriebenen Lizitazionsstundcn gegen gleich baare Bezahlung
den werden, wozu alle Kauflustigen höflichst vorgeladen werden ^ ^uoangcge.
^ Bezirksgericht Thurnanhart den 6. März 1815.

veesieigerung ci»es H:u?es, und Gartens s,)
m ^ ^ ^ " ^^irlsgerichte Nhurn.m.^.dt wird hiemit allgemein bekannt ge.
^ lb ip .5 ^ ^ Ansäen des M. th i . N^öntsch, und Machia R.bitsch, in die
N i ^ " " K ^ "-, ber Staöt Gurgsil) sub Nrc>. 28 liegenden auf 410 fi. ge.
lieben v o / - ^ " " ' ^ und Garten in wcgo der 53recut.on wegcn mit gerickt.

^ verglich behaupteten 107 fi. sammt Nebenvelbmdlichkeilen gewilllget wor.



öen. D a nun hlezu 3 Termine, unb zw^r auf de« 6. ? lpr i l , 3. N 7 a ^ , nnb ^
I u n v l . I . jedesmal v o r m i t t a g von 9 bis 12 Uhr mit dem BeViaye bestimmt
w o r d r « , d a ß , wenn dieses H a u s , nebst Garten weder bey dem ersten, noch bey
dem zwei ten Termine um die Schätzung, oder darüber an M a n n gebracht werde»
könne, es be? der dr i t ten auch unter der Schätzung verkauft werden wü rde , wo»
zu auch sämmtliche Gläubiger zur Abwendung eines lhnen zugehen könnende»
Schadens vorgeladen werden.

Uebrigenö können die Oerkaufsbedingniffe in der diesortigen Amtskanzse? eln«
gesehen werden. Bezirksgericht Thurnamhardt den 6. M ä r ; > 8 ^ .

^ " E d i e t . (2)
Van dem Bezirksgerichte der Staatsherrsck,ast Adclsberg , wird hiemit lekannt gemacht:

Cs seye aus Ansuchen des Jakob Gostischa , v^ I«0 Ionuna aus Loilsch/ in die öffentliche Feil«
biethung der ehegattlich I o h . und Joseph« Hirnischen Realitäten subNettificatjcns Nr . ».5s8 unb
i»3 zu Adelsberg, dann der sämmtlichen Hausfahriuße als Spiegel, Kästen, Tische, Sesseln,
Kanapees, verschiedenes Eßzeug, Kuchelgeschirr, Vettgewand, und Kellergerächschaften wegen
schuldigen " 4 , 5 ft. 23 kr, im guten Gelde sammt Interessen seit 20. November ' 8 0 im
Executtonswege gewilliget, und hlezu drey Termine nähmlich der 2Z. Iäner , und 2Z. Februar,
u»d der 28, März 1815 mir dem Beysatze bestimmr worden, daß wenn die besagten Reali»
täten uud Hausmobilien weder bey ersten noch zweyten Feilbiethungs > Tagsetzung um den
Schätzungs»Betrag oder darüber an Mann gebracht werden sollten, solche bey der dritten unb
letzten unter der Schätzung verkauft werden würden.

Diese bestehen in einem grossen Einkehr. Wirthshause zum schwarzen Adler genannt i n
der Mitte des Marktes Adelsberg a/egen. worin zu ebener Erde zwey Gastzimmer, Äucke,
Keller, und Speisgewölb , dann eine Kaffcesieders Boutique, im ersten Stocke 6 Zimmer, ein
großer, S a a l , und Speisgewölb, ferners befinden sich dabey Z große Stallungen, Z Brun<
nen, 2 am Hause liegende Gälten, ein Aker , und ein Krautgarten, weiters ein an diesem
Schcnlhause stossendes niedl»ch?s Häuschen desteherld zu ebener Erde in Z Zimmern unb Küchs,
im ersten Slocle, in 4 Zimmern, Küche, und Speisgewölb. Alle diese Realitäten wurde«
Nach Abzug der darauf radiciNcn Gaben gerichtlich auf 13388 si. Z6. kr. geschätzt. < »e Kaufs«
bedingmsse, uud übrige auf die Realitäten Bezug habenden Umstände werden bey den bestimm
ten Fcilbiethmigs « Tagsatzungen vorgelegt werden.

Bie Lizitation wird in Adelsberg in dem Hause der Schuldner sub Nro. 69 an obbestimm»
ten Tagen Vormittags von 9 bis »2 Uhr abgehalten , und werden die i„tabulirten Gläubiger
besonders hievon vlrständiget, und hiezu so wie alle übrigen Kauflustigen zu erscheinen vor»
geladen. Bezirksgericht der Staats^errschaft Adelsbcrg am 23. Dezember »8 »4.

Nachdem bey der ersten und zwsyten bestimmlen Ll^lationSlasssayu^g kein KSlfiusiiftek
sich gemeldet hat, werden bey der drillen am 23. dieses bestimmlen Tastsayung die ReaMälen
Unler der Schätzung hlndang?qebrn werden.

Netlopapier. Litferungs . Ankündigung für das t. k. S l lwpe la« ! zu Lüib^ch. (2)
Von der k. k. in I l lyr ien a!,?akstclllen vereinten Taback« und SlempelgefällS » Admil,i°

filan»n zu Laibach, wi ld bierdlnch z,l Jedermanns W'ssenschatl dtta>,nt grmacht. daß, da
der ful d<e Liefelung des NrllopapierS zum Gebrauche des allhieftgen Slemprlu«aleS bestehen,
dc Rontrall mit Ende Im.o d. I . zn Ende gehet, für die fernere Ltelc,ung desselben auf
e»n I a y l , das ist yy^ i . I u l y die>cs bis letzlen Iunu deö nächlilowmcnl'e, Ia^ leS. ei<̂ e
ncnc .onstetstelunss mil Vordchalt 0erRatifikation der Hocdlöblich s, t'. Flnauz» HosstcUe hbge«
halten werden wird.

Zu dlise,, auf den 2F. des näckst eintretenden April MonaleS ff<i<?esehlen, uc)d l> dem
a^hirstgen ?ldmil,jslrationshal»se auf dem Sch^lplaße N,r. 297 lu de- S:.,dl, . m ; ^eürn E oH
VoiMlllagS um zehcn u^r abzuhaltenden ^'zilallon wirdru ?ai)tt alle /jap.nfHcl.la^lel»



und Papierhändler Ml? dem Beysahe vorgeladen, doß mit dem, Bestbielöcr nach elfolßler
Ralisikation des Lizitillionöp.rolokolls der Kontiackt sogleich weldeaogrschlosscn,,nn) in <Vlr^
kung gi'setzll mer'>esl. ^ l?

sllle jfne. «uelche diese Lieferung erstehen wollen baben sich dabrr am obdesasten Hage.
elitveder pels).il.lH o^?r duech hi'neich^d -Zeoollmal'tiqte allhier eillzuflüden, und zu Ver<
sicheluug ihres zu michenden Änbolhes ein R?ugrld »oc, Eindul^er: fnllfzig Gulden Kon»
vcnlions'Münze mitzudcingen , lyelbes vor Aohalt(!nq der Lieuilion auf den Kommi,'
slonslisch nieder v?lcgt 'we?den muß, und welches im F.llle oös ZinücklrilleZ, von der erstan«
de> e,> Lieferung o?r erfolgten A.bschluße des Konkrakts dem Aerario anheim zu fallen hat,,
außerdem aber an der Kautisn eingerechnet wird.

'D ie ^onlraftsocdingnisse, und. das Pcpiermusler können, vvl der Versteigerungibey,
der ^ldministratioi'. eingesehen werden.

Nachträgliche Offerte dürfen ẑn Folge best ehende?. allerhöchster, Vo.rschrift:ichlSuo enom«
wen werden. Laibach am lZ, März »8lZ.. ^ ^

' " ^ ^ " , ' °" Verlauf einer Avslhek?.. (2).
' , Von dem. BezjlksgeriHte zu Neustadt! wird hiemit bekannt gemacht, daß auf Anlangen
dec Vormünder d?r Anton Scha^-rischei, Plivillen die zum Verlasse oes verstorbenen Hrn.-
Araln Schager g'höril'.e zu Neusta^ll befindliche Apolhei'e sa-mnl der hiezu gehörigen Behau«
fiiug und Garten mittels einer öffentlichen Verstei^eruli.i â> den Meiiibielhendeil verkauft
M 7 d ^ Da nun hic^ü d;e, Vccstcigcluüg-la^sü^ng â is den 25. k̂  M.,Apri l Vormittags.
um 10 Uhr in, der N.'Ulskanzley, dieses Bezirksgerichts bestimmt wurde, sl) werden allf Kauf«
lustigen an dem bestimmten O r ^ , , Hage, und Stande entweder in Person oder mittel? ei-
nes lMlänglich Bevollmächtig!c<l zu csschcincn uno idr„e Anböthe zum Protokoll zu gcden hie«»
M t vorgelsden. B/zil^g?r!chl N^ l iad t l am, 9-^Wärz i8>5. ^

>"°^7°^°^ " .^^.«? « - ' " " 'Wislhschaflöaililliche Vrr l lundanüig/^" . (2) ' ,.. ' l
Vcrmog Obelbergamtlicher Bewilligiillg werden am 29. d. H?. März Vormittags um Y>

Uh? bey der k.k: Bergkammeral «Herrschaft Oallenderg, circa, 40c, Mctz^n Haber in K'6?g?
Ver Hlessteigerung pqrlhienweile zu ic»a Mctzen ge^en gleich bqare Bezahlung verkauft, wozu
Äic Kauflustigen böst!,chst''einM!den werden. Vsndem W^rchschaflsamte der, k.,s, Bez-g-,
?ail!ckeral'Herrschaft Gallenderg am iZ, F!arz^l8)5,

, . ,. "^ i > V e r, l a u. t b a r u n g. (2)
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird über A n i s e n des Hr. .Dr.. Wurzbach, als>

6nr^9 i 'a .> l ^ N m n htt je"e welch auf 0<n
Thomasin, auS welch immer

fzrr rinen Rechtsgrund einen gegründelen Ans^rnch zu haden, vermeinen, ihre allfaliigen
Forderungen bey der zu die!>m Ende auf den 5.. Aprii d., I . um 9 Uhr Vormittags vor

soyewlß anmelde,,, und sohia geldend darthun sol.
!m als im Widrigen diessr Verlaß gehong abgehandelt. und sodann den betreffenden Er-
be'/eingcantn'ortet werden wlld«. Bezirksgericht HaaS.berg am 3. März lgl,5.

— ' — - " — ^ ^ " " " "V^e r l a u t, b a r u n g., (2)
- "on dem BeUrksgerichte der Herrsdift Hnaöberg .ni?d hiemit- östenlllch bekannt ge-

waHl daß alle i?ne, welche auf den Verlaß des lu Zllfni.) peliiorbenen Mathias Drennig,
Besi^er vo'n^ss Hablbeilcn, auS welch tm.ner für <">i,em. Ne«lSst>Uj de. einen gegründeten
Alümuch zu> haben vclmeinel,, ihre M f ä l l ^ ' " Forderu..aen bey "er z-, d'escm, Ende auf den
:« April 0 ^ um 9 Uh? Vormittags vor dicsem Gen^t? bestimttilen Tagsatzung so gew'ß^
anmelde und' sohin gcttend darlhun sollen, als im W-dr-gen dieser Verlaß gehölig abg?»-
h-^nocll, und sodann den betreffen»?!, Erben eingeaillwoilel werdm wird.,

^zstks^lichi, H.agsberg am i i..Marz, ^»H..



V e r ! a l» b a r u n g. (2)
Ueber BewMgnng der wohllöbl. k. k. Domainen' Adwinistration zu Laibach werden am

28. März lg iZ Vormittag von 9 bir> ,2 Uh? in dc« Amtskanzley der k. k. Vankalherrschaft
Adelsdng, dle Snppaysgrünve zu Feistliß, aus Necker und Wiese« bestehend> mit einigen
andern Docninical »Mayerg^ünden der besanlen Herrschatl, als die Aecker zu Ulatschnu, dnß
Ackerhaî feld auf der Gibürgsa'pe am Polschka, auf drey Ichre im Wege der Versic-igerung
öffentlich verpachtet werdet». Die dlessäll'gen Pachtdedingni^e können in dieser Anustanzley
laglsch eingesehen werden.

VerNaltlMgsamt der k/k. Vankasherrschaft AdelsScrg am 23. Februar ,13'3-

Von dcm Vezirksgerkhte der H rrschaft Neumarkll, wkd hiemtt bekannt gemacht:
Es sey aus Ansuchen des Franz Po tWuaumg, in Mcumarktl in die Feiibiec^i.'iq
dcs im ^a r l t e Nenmarktl in Vcr S r . Andre Gasse liegenden auf 755 fi. gerichl-. '
lich gesthätztcn Hauses Nro. Hz im Wege der Executwn gewiliiget wovdcn.

Da nun hitzu drey Tcrnnne, und zwar für den ersten der ,8 April, fur den
zweyten der 18^ M a y , endlich fnr den dritten der 19. Iuny d. I . mit dem Be i -
sätze bestimmt worden, daß, wenn dieses Haus/weder bey dem ersten, noch bey
dem zweyten Termine um die Schätzung/yder darüber an M a n n gcdracht worden
köiinte, es bey dê n drmen auci- unter dcr'chchatzuna verkauft'.werdc^ w ^ d e ; w
ha!cn alle diejenigen, welche diests tzu?s gMen M c h d,iarc"B^ah>uug an sich
zu dringen edc,ttcn°, an deil ocd^blen Tagen Vormittags von 9 bis 12 Uhr m
der Amcskaazley dieser Be^rksgerlckc^53errfchafc zu erscheinen, und ihre Anbothä
zu Proti)koll'zu qeben. Ncdn^enr wird unter elnem hiess.Fellhiechung allen denieni)
gen, welche rechtmäsŝ ge HyvotMärrechte auf das obdesagte Hans wann immer ere
worbcn haben, au^ Ursacnc, daß die Vormerkbücher bey der Herrschaft' Ncumarktl
Vcrbr0l,ncn, daß dem Bczukgeri^te französische Inskriptionen unbefannc fcyn, zur
Wisscnsch^st mic dem Neysatze bekannt geMacht, daß sie dieselben nä 18. April d.
I . allnie'r produciren sollen. ^

Bezirksgericht Herrschaft Neumarkrl den 9. Minz

zu der auf d"N e?i?^ Seplember l. I . an ertragenen Ausspielunfl der ln Oesterrlech lnm r ^5-
Enns V O 87».78» fi. 45 fr . B.i.
W . gerichtlich genäßten Hcvschast Sch'varzenan mil der ganzen dleß^ahllaen ,.̂ cchs.',tt5,
dann der damit verbundenen )^oa O^l^kwinnsien voil 40 000 fi. W . W. aowartS diS Ls>si.
W . W . und dcs aus die'lr'tzrq/zoht'ne Nummer fallenden Prämnzms des sammt H-lficdor/'^
und Beylassen auf 17588 fi.' 5 kr. W. W. g^jchttich stcsä>äz.u.en Pvft5ause's ^chwllrzenlw,
sind ;n . i ; si. W W . ill Haidach beym Handelsmann Plimitz zu hliben. ^ ^ ^ ^

""Wch'n'ang ^ m ^ ? M ^ H a f t s g und 2 ?lcck^n zu verpachte«'.
Auf der umern Pollana Haus Nro. 4 5 , ist eine Wohnung bestehen au. 5

Zimmern, Küche, und Keller, dann sämmtlichen Wirch?'chagtsgec>aclden, c:n^i
K^chengarten, und 2 Aecker hinter dem Garten, stündlich zu verpachten. 4a.,l<
lü'bhaber beliebn nch um das Nähers, in dem Zeitungscomwir zu erkund'gen^^

^eilbiclhunsts«Edikt. (2)
Von dem Bezirksgerichte Kreulderg wird bekannt gemacht, es sey auf Ansuchen des ^ 0 .

'Nnz LenlschcZ in die öffemliche Versteigerung der dem,Jakob Sa;oo,y gehöllgen, z« Ra.



^ ? ^ . l ? ^ ! " " / zur Herrschaft Mlchelstellen suv Urv. Nro. ^7' dlknstbaren auf ,YO2 st
h e ? ' N e ^ ' ^ ^culionswege gcwiNigel worden" ̂  nun
der dritte a , t t 7 / n ! ^ ^ x ^ ^ ^ ^ " ' ' l>" zwsyle auf den 6. April, und

tag u n 9 Uhr sich ln der Mahnung des Iakol, Sajovitz »u Rado^le ̂  ^ ^ l / ^ -i , .^
^ ^ U ^ ^ ^ " " ^ zu g e b e ^ ^ ^ ^ e ^ ^ ^ ^ ^ser^^l

^eM^^^tb^^V ^ t si, kein .austustiger gemeldet.

N t Be^ill'sung der wohllödlichen k/k."Slaal^gültt"Aiminist^lion zu Laiba^ werd^
«M 2o. März .8.F frühe um 9 Ub, die sogenannten
„er Kameralgull ln dem Dor e Kaltenfeld, Stermeza. Str^ne und N e ^ 7 ^ i« ^ .
«mtskanzley der t k. Bancalherrschaft Melsberg auf Z Jahre verste gerungsweis^e v a ^
»erden. Von d,N Sitlicher Karstn^r kameralgült zu Adelsbera am "" Veb.n " ^ ? ! "

. T a n z ü b u n g .
Utiterz,ichneter wird Montags dm 27. März 13.5 im Redoutenhause aan; neue

Tänze anzugeben, und sich m verschiedenen Solotänzen zu zeigen die Ehre haben.
Der Anfang ist um 7 Ende um 1a Uhr. Oas emröe 15 kr.

. Unterthänigster
I"'eph Faienz, Provinzial- Tanzlehrer.

L o l t o z i e h u n g in Laidach.
Ven , I . März sind folgende fünf Zahlen gehoben worden:

79« F6. 46. 64. ,Z.

Dle nächsten Ziehungen allhier werden am ,. und ,2. April gehalten werden.

Verstorbene in Laidach.
Ven ,8. März.

MaHKs M a l a , , Kutsche, , all 73 Jahr, in der Rosengasse Nro. , , i .
Ven 20. dello



V e r l a u t b a r u n g . sZ)
I n Folge Bewilligung der Wohslöbl. k. k. Vtaatsgülcr. Administration von »7. Oktober

^ I . werden nachstehende
bkn gewöhnlichen Amlsiwnden, in der Amtskunzlcy des Verwaltuligsamles zu Ncustadlel
auf ü nacheinander folgende Jahre, das ist seil ».November l8»4 bis letzten Oclober 132c»
velsteigerungsweise m Pacht ausgelassen melden, als :

Am 6. April 181F.
Ganze Gelraid. und Iugendzehend von Grüble, 2,Ztel dclto vsn Bösendorf, 2sZlel Ge«

lraidzehend von Oderstiindorf, l s^ll dello von ^ o t ^ n ^ . 'sZtel Gelreid. und Iugendzehcnd
von Ober. und Un^ iK iÄ^ l i c i , 2s^ Gelreid > und Iugendzehend von O^ln ive i l i , t -u l ive ld ,
und ^ o ^ s ^ bey D.NnivLlk. — Ganze Gctrcidzehend von Ivancli^, und Nicdkisäoik,
ganze Gellüid.und Weinzchend von ^ a i t t ^ I i o n , ganze Gelsaidzehend von 3< l̂̂ Ä und 1^2-
^<)n, ganze G>lraid»und Iugendzchend von (^cLigNiäoil, ganze Getraidzehend ron Aker
Vt!i V^oist ) zn Sleinbrückel g rhö^ , ganze Gelraio « und Iugendzehend von Regersdorf
u»d isch vvl, 3 le^^^n i tsk , ls4 Getraidjehend von Mayerhof Forst, vom Aker bey Po-
ganitz, und vom Dorf Großzikava. —^s4 Getraid. und Iustendzehend von Gultendorf,
Schihousello, von Unlerdois bey der Gur t , und 3 M ^ bey ^^ tesck) ganze ^elraidzehend
von Slalteneg.

Am 7. April >8lF.
3l4 Gelraid » Jugend« und Weinzchend von Unter, und Oberlokzunih, Zs4 Getraid . und
Iugrndzehend von Seilendorf. Gruben und Rakounig, ,«4 Getreid ° und Iugendzebend von
^cünu8ke, ganze Getratd -Jugend-und Weinzehend vo» ^ l iFdenswrs nnd Großpodlu.
bcn, ganze Gctraid ° und Iugtndzehend pon ?^t t i in^ un5 ^ l ^ i l ^ i i ^ ) »s4 Getraidzehelrd
von Gabrie, lsZ Gelrai?) « und Iuaendzchend von Odersuhadoll, 2fZ oello von Untersuhadoll,
»s4 >ello von Pangersgerm . zl4 Getrald. Jugend und Weinzehend von Dol^k, Haascnberg,
Sella bey Haalenberg , Ve^Ii bey Haascnberg. — , s4 Gelraid ' und Iugendzeheno von HruS«
^lja S l . Iobst, Slovilsch, Vcrdun, Pomderg, " ls l ie i tnoöknitz, ^Viesuvi t^ , l luäe ine,
und Glvßnusdorf.

Am 8. April 1815.
ä!4 Getraid , und Iogendzehende von Weindorf, I w n 2 , und (3e i in , Zs4 Gctraid . Iu»
yend und Weinzehcnd von ? j i s t ^ v ^ , is4 lIelraidzedcnd von I ^ i ^n i ^ , 2<?iou2 und ^Vli-
^ou?,^ Wcinzehcnd von Kalenders und Iurendorf, ganze Gelraw . und Iugcndzehend von
Wukooig, Obel> und UlNssmoshau , ls4 Gelraid.und Iugendzehend von I.Iiädnii) 8e;NH,
0kei8kns8kl5, Unwisdn88i t2, O u d i M o ü , 3eI1i8de, ^ w ^ l i t ^ ScNa und Mlnich^dor, ,
ls4 Gciraidzchelld von Unlellhurn, Mayerhof, Rosseg. Suhor, Oberh und Podhosto,
2sZ Gelraid - und Ingendzehend von Oberfreyyof^ Unterfreyhof, Kleinverh, M"dll-orf, ,
K t ^ w l o i l , IvHN8ä0il , ^ ' i t s l i enäo i k , ^eusl^e, l im^ is l i i t ^^ O i o l s ^ U ) lUe iukc i i i ,
nnd Oiklo^Z. -

Am lv. April 1815.
l sZ Getraid. und Iugendzebend von Ober. und Unlersteinberg, ganze Gelraid. und Iugendze-
hend von Plistaoa . isZ delw von Iordaukall, Ober» Miller» und Uliterliefenlha!, Goril«
schendorf, „nd Unterforst, gan,^ Getleid. und Iugendzehend von Oberfasleleu, Unlersalteleu,^,
Sella bey Sagyriz unv Saflo,'tz. ganze Gelraidzehcnd in Strckle von 2 Ntker. ,sZ Ge«
lraid.und Iugeno^hend von I I i ^ tw ,U» te rdo r f , Iclkwn , Pollane, I ' ^ e i n ? ! ^ , uud S t .
^sgcn, sau^e Weln.e^end ödn Iantjchigberg, isF Weinzehead von Gurberg, Wcin lhal ,
Schlüsselbetg, us.d Weifelberg, is4 dello von Zerouz und Mib0l,zberg, Birnbaumbelg,

Zur L. Z, Nr. 23.



«nd Alt^besg, ,tz detlo oon S l . I lgen, Pollane, Kalz, Pleshwiz, Hmelnilshiz. Stein.

^,. Am l i . April iglF.
Z h Gclraid , und Iugendzehend von ivleinslalleneg, ganze Gelraid. und I,?gendzchend von
Kleilizikaoa. Zs4 Gelraid. Jugend. und Wemzeheno oon llnler°und Obers^ivermbah ganze
Gecraio » und Iügendzchend von Praprelöhe, Karen « un?> Iurendorf. ganz? Gctrai'dzchend
von V f . ^ bey P i ^ ) l t > ^ k 6 , oon Neustädcler ^tadtfeld, Ober. imd Unlerkl'rdlsdorf Wersh»
i m , Siegelst i d l . M ü r b e r , Gershii) , und Poiot^hendorf. —Ganze Getraid . Jugend > und
Mriiizrhend von Unlerslcindc'rf und l i l 'ncl , Z!4 Gel.aid. und Iogcndzehend von Vöhdolf,
gauzc Getrald . und Iugendzchcnd oon Gulldors, ganze Getsaid ° Jugend .und Weinzebend
von Pollendors, ganze Gelraid. und Iilgendzchend oon Großslalteneg, gan.e Wein ehend
von ^ !a l t^ l 'er ,^und Poltcnberg. Zs4 dello oon Zerouz, Blalnig und Läse, IugendzchenV

Am 12. Zipril l8>5.
)2^ Gelraid.und Iugendzehend, von TöhclShcndosf, Prelöhna, Kuserkeil und ^ei?a

2sZ G^llm'zchend am Aayerhof I w k i ^ k , isz Getratd. .md Iugendzehend von Hruschöu^
koke nella bey Hrushouz, am Mayerhos Preilenau, von Sel la, und Unlerbela i ^ G , .
^a.dzehcnd a.n Aker ober dem Bründel, .,4 Getraid. nnd Iugcndzehcnd im Dorfe Heraaina
Sel la , ganze Getraid. und Ingendzehend in Wallcndorf/ Rumanödorf, Iurkendors und
Poltos, l,4 Wcinzehend in Selzbcrg, und Verdnn. Zs4 dello in Nicolaibera Wukou,c
Kajthendorf, Vinareber, Nebc^derg, Ießenoviz, Wesouz, und Haascnbera / k detlo im
V ^ ! , bey Nnsdorf Sall^gberg, Gadrie, und Keilbera, ,s^ dello in Unlerberg odc R u"
berg und UnlelstraSha.

Am iF. April iZ lF. -

Se l la , bey Starizberg, und V e i k bey O()I,.K, ^ 4 del 0 in ^ / ^ und l ^ c 5 ? ^
,s4 Wcinzehend in Nicolaiberg, Wukouze, ^'«lshendu/ V i ^
s.v«H 2lZ dello .n Tshadesyberg, I,4 detto in Gelzberg Ia.lshitz Hunouz Srebet^ i /
Neuselberg, ganze Wcinzehend in Neubrüchcn, ^ 4 Wein chend w V i s h 7 H ^ n d P n.'
gersgerm ganze Weinzchend in S t . Nicolai, Mergle, " ^ ^ ? o
,n Hasenberg und Unlerhasenberg, ganze Weinzchend, in Slarizb rg , S l . Geo ai B^ra und
na V e i l i u , Fs4 detlo in V e i ä u n , -!Z Iugendzehend in S t . Maraarelben

Am >4. April i g lF . « / >
Ganz^Getraid.und Iugendzehcnd in Gollnschnig, Seuna und Seidendorf a<w-e Ke.

lraldzeyend von der Hübe am H l r i h , und Dorf Gregersdorf, 2 ^ Gerraid. und ^ n ? . -
hend, in S t . Georgen, Tsyems.)e, Pollane, Iab lan , Katzendorf, Stcinauvf LotSkn., . 1 ^ '
LcsyniH, Weinzchend, Ober dem Brey. von Salno und LadeSH. ^ ' " " g u p s , ^otSyna und

Die dlcSsälligen Pachtbedingn,sse können bey dem unterzeichneten Verwallunasamte . i n .
gesehen werden. Verwaltungsamt Neustadlcl am 25. Februar 13,5.

Lici lal ionS, Anzeige. (Z)
Am 10. k. M . April Vormittags um y Uhr wlrd im Dorfe M-laloka,3> die dem Geora

Ierllscp,opn ebendaselbst g l tMge, dem Gule Klcinlaak diensibale dlll lel Bm.cs^ube ftmmt



Wchn. lmd Wirlhsck'aflssseba'uden sub l?ons. Nro. 2, b) d « der G! n>dherrschast Thurn
unlenhanige Akrr u po t tuku , dann c) das ganze Mobilarvermögcn, al^ HauScinrichlung
Mayerrüstung, Viehe, u. d. gl. durch öffentliche Vetsteigerung, und gegen sogleich baareBe.
zahlung aus freyer Hand käuflich hindangegcben werden, welches allen Kauflustigen hiemil
bekannt gemacht wird. K. f. Bezirksgericht Sittich am 2. März ,8 ,5 .

F e i l b i e t h u il g s - E d i c t. (3)
Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laidach wird allgemein bcka'int gemacht: Es sey

auf Ansuchen des Joseph Oblack, Weinwirlhen zu Laibach, in der Kapuziner. Vorstadt an
der neuen Welt Nro. 6g, wider Michael Robida 3lck?rsmalin zu Kosarie Nro. l 6 , wegen
schuldigen ly4 fl. 43 kr. c. 8. (̂ . iu die öffentliche Feiloielhung der dem Schuldner Michael
Robida gehörigen, am Zo. Jänner l. I . gerichtlich geschaßten Fährnisse, als Vieh, Wagen,
Getraid, und Hauseinrichlüng im Wege der Ez'ecution gewilligrt, und zur Vornahme der«
leiben der i l e , i^ te, und 29le April l. I . jederzeit Nachmittags um Z Uhr in der obange«
zeigien Wohnung des Schuldners bestimmt worden, wozu demnach alle Kauflustige zu er-
scheiden eingeladen werden. Laibach den 6. Mär ; .8 'S .

Einberuffungs . Edict der Erbschaflsglaubiger. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg. als von dem hochlöbl. k. k. Stadt«

Utid Landrechte in Krain, belehne Abhandlungs. Instanz, wird hiermit bekannt gemacht:
Es sey der Herr Joseph Poderschcy, gewesener Cooperalor der Pfarr Gultcnfeld ohne H in .
terlassung einer lehtwiNigen Anordnung gestorben. Um nun mit der Abhandlung der Vellas.
senschaft desselben desto sicherer vorgehen zu können, hat man sür nöthig befunden, diejeni«
Den. welche an diese Verlasscnschasl, aus was immer für einem Rcchlsgrunde Ansprüche zu
Machen gedenken, vorzuladen.

Daher haben alle jene, welche an die gedachte Verlasscnschaf» einige Forderungen zu stellen
vermeinen, am 6. April l. I . entweder persönlich oder durch einen Bevollmächtigten vor die,
sein Bezirksgerichte zu erscheinen, und ihre Forderungen anzugeben, widrigens ohne Weilers
"'.e Verlassenschaft abgehandelt, und den sich legitimirenden Erben eingeantworlct werden
lp'rd. Bezirksgericht der Grafschaft Aucrspcrg am 6. März ,815.

V e r l a ß a n m e l d u n g. (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Görtschach in Oberkrain, wird anmit allen jenen,

welche ans den Verlaß der im Dorfe Görtschach verstorbenen Bczirksinsassin, und ber Herr»
schaft Görlschach gehörigen Unterlhanin Margarelh Guaiz. vl.1^0 U o i n i k i n , emc Fodcr^ng,
oder Anspruch zu machen berechtiget zu seyn glauben, bedeutet. düß sie solche auf den Zo.
dieses Monalhs Vormittags um >« Uhr bey dem Bizirksgerichle Gölttchach sogewis anmel.
den. und darlhun sollen, widrjgens der Verlaß ohne weilcrs abgehandelt, und den betreffen«
den Erben eingeanlworlet werden wird. Görlschach den 10. Mär; 181F

V e r I a n t b a r u n g 3)
v o m Bezirksgerichte M i n k e n d o f w i rd hiemit bekannt gemacht, es sey au f

Ansuchen des Ba r tho lmä perko, von Pöl land bev L.aas, durch Herrn D l . ^Vn rz .
dach wider Georg Schinkoviy v u l Z o rveinjchaff^r v. p e r a n , ausser St?»n, we.
gen Mlt Ur thei l ^ w > . ^indlungsgericht Laibach 24. I u n ? 1314 behaupteten 171 fl.
sammt Nebenverb.no ichkeien in d.e e x e c m i v e Fellbiethung der Georg Schl in-
koyitzischen , in. ^ 5 ? Peran liegende , dem Gute Ode^geru kaufrechtiä)



zinsbaren, dem i o P roc . Laudemio unterwor fenen, auf 230 fi. 13 kr.
gerichtlich bethcue'ten Hofs tadt , bestehend in einem hölzernen r v o h n h a u ' e ,
Treschienne und S t a l l , dann einem besondern Rasungebaude^einm Hausgarten
^ Stück Aecker, und einen G^as te r ra in , gewi l l iget , un5 zu dem Ende 3 ^
sanunzen, die erste auf den 29. M ä r z , dle zwei te aus den 29 A p r i l , u n d d "
dri t te auf den 3 1 . M a v i 8 » 5 . jederzeit um 9 Uhr frühe in der Gerichtsstube Zll
Minkendor f mtt dem Re^saye bestimmt w o r d e n , daß Fal ls d.eses Reale weder bey
der ersten nnch zwei ten Versteigerung um den Schäyungspreis oder darüber an
M a n n gebracht werden könnte, bev dev d r i t t e n , und legten auch unter dem Aus -
rufspreise hindaigegeben werden würde. Es werden demnach dazu alle Nausilcv,
Hader, besonders dle in tabul l r ten G läub iger , mi t dem eingeladen, daß die i ^ i z l .
tat:o„6bedingmsse zu d«n gewöhnlichen Amtsstunden in hiesiger Gerichtskanzle?
eingesehen werden können.

Staatsherrschaft Minkendor f am 27. Februar »815. ^

" ^ " Reailtälen Verstelgerong. (^)
Von dem Magistiale der k. k. Landcsnirjil. Kreisstadt Zil l i wird hicmil zu Jedermanns

Wissenschaft bekannt gemacht. ES werden über ai'.hrr crlosftne hohe Landreälllche Vclordnung
vom i^ ^äner »315 Rro. 44,4 sämmtliche unler hl?s,ger Iuriödiclilin brfilidliche in Kon-
kurs verftochlene Realitalea deS Hrn. Kasimir Edlen von Plvtasl im Wcge der Versteigerung
feilarbolhen werden. < , ^ ^ ^ . . ^ , . »>-„

^l) Das große auS 2 Stockwerken bestehende sehr schon, und neugebaute paus, sammt ven
dazu gehörigen unllennliaren Gemcint'grllnden, wovon einer ftlb Uib. Nro. 8 ' — ' 6 2 6 l^l
Klafter messend hinter dem Galgenbergr. dann suv Ulh Nro. 82, 708 H l Klafter messen!) eden.
faNs hinler dem Galgenberge, dann gleichfalls ein hinter dem Galgenderge liegender Grund
mit 409 ŝ z Klafter um den Schäßungswerlh pr. 2 1 ^ 0 fl. W . W .

d) Das Hans sub s!en30. 3lro. 28 und Urb. Nro. »22 sammt Garten, und untrenn-
baren , hinter dem Galgcaberge liegenden 4"o ^ Klafter messenden Gemeindgrund um den
Schätzungswerlh pr. 600 ft.

c) Der Kranlgarten sub Urb. Nro. 280 in der Gegend Langenfeld nach dem Schatzungs-
werlhe vr. ic,a st. . , . ^ . . .

ä) Ä?r Garten sub. Urb. Nro. 288 nach dem Schahungswerlhe pr. ,oo fi.
S) Der Garten sub Urb. Nro. 295 Mayclhof genannt am Graben, nachdem Schätzungs»

N'«llhe mir I"begriff der Wirchschaftsgebällde pr. 220 fl,
M N De? Grund sub Urb. Z09 nächst dem üal'nhofe mit 80 fi.
W <.) Der Aker sub Nrb. Nro. Z i6 w Oberdorndach geschätzt auf Zoo fl.
W Ha nun tziezu drey Lizilalionstaasatzungen, nähmlich die lte auf den 4. Apr i l , die 2te
° ^ auf den F. Mt,y, und die Z!e auf den 5. I "uy d. I . hierorts Vormittag von y bis ,? und

Nachr'ttags von 3 bis 6 Uhr bey dllsem Magistrale angeordnet sind, so werden hiemil
sämmtliche Kauftuliige an odbestimmlea Tagln zu erscheinen , und ihre dießsälligen Anboth«
zu machen vorgeladen.

M Hie Kaufi«dedingnisse können täglich in hiesiger Amlskanzlep eingesehen werden.
W ^ _ Maüisirat Z l l l i am »/. F«blltsl i g lH .


